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INTEGRATION DURCH SPORT –  
WIR SIND DABEI!

„Wir schaffen Impulse – wir bringen zusammen – wir leben Integration“. 
Diesem wollen wir uns in diesem Jahr voller Hoffnung und Zuversicht 
anschließen. Wir freuen uns in diesem Jahr Stützpunktverein des DOSB 
Bundesprogramm „Integration durch Sport“ zu sein. 

In Hamburg wurde dieses in den letzten 3 Jahren erfolgreich vorangebracht – mit engagierter 
Zusammenarbeit, Austausch und einer guten Portion gegenseitigen Vertrauens. Integration 
ist ein fortwährender Prozess, den wir zusammen gestalten und mit Leben füllen werden. 
Gemeinsam sind wir auf einem neuen Weg! Ob wir alle mitnehmen können, wird sich 
 zeigen. Wir sind davon überzeugt, dass wir mit dem Thema „Integration durch Sport“ ein 
weiteres Thema besetzen können, welches gut zu den Themen „Digitalisierung“, „Satzungs- 
neufassung“, „Clubhausverschönerung“ und „Sanierung des Sportplatzes Struckholt/ Wel-
lingsbütteler Landstraße“ aus 2019 – 2020 passt. 

Unser gemeinsamer Erfolg beruht auf den Werten, die den Sport ausmachen – Teamgeist, 
Vielfalt und Fairplay. Auch wenn die aktuellen Zeiten herausfordernd sind, halten wir weiter 
zusammen und gehen den begonnenen Weg bei uns an der schönen Oberalster gemeinsam. 

Die ausgefallene Mitgliederversammlung holen wir – wenn es die Pandemie zulässt – in der zwei-
ten Jahreshälfte nach. Über unsere Newsletter, Clubity, Social Media und unsere Webseite halten 
wir euch auf dem Laufenden. Trotz der weiter andauernden Pandemie ist unsere Mitgliederzahl 
mehr als stabil. Vielen Dank für Eure Treue und allen Neumitgliedern herzlich willkommen!

Nizar Müller, Benjamin Klimke, Hans Schreckenberg und Tobias Facklam
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bau, eine absolute Notwendigkeit. Auch 
die laufenden Betriebskosten können wir 
dadurch senken. Die Finanzierung dieses 
Projektes ist durch die Hilfe des Bundes 
und des Landes HH machbar, also mit nicht 
zurückzuzahlenden Finanzmitteln.

RÜCKBLICK UND AUSBLICK 
FINANZEN

Rückblick
Im Oktober 2019 übernahm ich kommissa-
risch die Verantwortung als Schatzmeister. 
Zuerst habe ich einen Überblick über die 
Zahlen und Abläufe erstellt und musste 
feststellen, dass es in den letzten Jahren zu 
erhöhten Umsätzen im Verein gekommen ist. 

Zusammen mit den Änderungen im Steuer- 
und Bilanz-Recht und auf Empfehlungen 
des HSB hin, haben wir es als notwendig 
angesehen, auf eine Kostenstellen- und 
Kostenträgerrechnung und auf Bilanzie-
rung umzustellen, um den Verein in die 
neue Zeit hineinzuführen. 

Beim Jahresabschluss 2019 wurde festge-
stellt, dass die meisten Abteilungen im Rah-
men des Budgets wirtschafteten, aber die 
Sparte Lauftreff einen erheblichen Verlust 
verursacht hat, der vom Gesamtverein zu 
übernehmen war. Daher wurde umgehend 
ein Controlling eingeführt, damit es solche 
Vorkommnisse nicht mehr geben kann.

Ausblick 1
Die Umstellungen trugen, so die Ergebnisse 
des Jahres 2020, schon erste Früchte. Wir 
haben ca. 245 T€ Umsatz getätigt. Dadurch 
konnten einige Investitionen durchgeführt 
werden, was vorher nicht möglich war. 
Wir haben Zuschüsse in Höhe von 110 T€ 
von der öffentlichen Hand und von privat 
eingeworben. Auch das strikte Controlling 

wirkte sich positiv aus und führte zu einer 
besseren Ausgaben-Disziplin. Das Jahres- 
abschluss-Ergebnis endete mit einem 
Überschuss von 5.4 T€. Ich möchte nicht 
verhehlen, dass dies in diesem von Corona 
geprägten Jahr eine Herausforderung war, 
aber wir konnten die Liquidität trotzdem 
stetig ausbauen. Der Jahresabschluss 
wurde vom Steuerberater und vom HSB 
geprüft und ohne Einschränkungen an-
genommen. 

Derzeit erstelle ich die Jahresabschlüsse der 
Jahre 2017–2019, um hier unseren aktuel-
len Freistellungsbescheid zu erhalten. Das 
Jahr 2021 ist eine weitere Herausforderung 
für uns alle. Ich habe das Budget (Etat) auf 
Kostenstellen Basis erstellt, um alle mög-
lichen Abwägungen mit einzuplanen. Wir 
planen vorsichtig mit einem Überschuss von 
1,2 T€, hoffen aber natürlich mit mehr.

Ausblick 2
Unsere Vereinsanlage ist eigentlich in der 
heutigen Version ein „Fass ohne Boden“. 
Daher planen wir einen Neubau/Ersatz-

F i n a n z e nF i n a n z e n

HS·Bau
Gesellschaft für ökologisches Bauen mbH

Hummelsbüttler Hauptstraße 18,   22339 Hamburg
E-mail: kontakt@hs-bau.de,   www.hs-bau.de

Telefon: 040 - 536 36 34,   Telefax: 040 - 536 935 33

Planung · Neubau · Umbau · Sanierung · Überwachung

Fazit
Zusammenfassend können wir trotz 
aller Widrigkeiten positiv in die Zukunft 
schauen, vor allem mit den neuen Sparten 
wie Yoga/Kinder Turnen/SUP/Kinder- und 
Jungendleichtathletik/Kindertriathlon.

Einen Ausblick auf 2021 sowie detaillierte 
Zahlen zu den Abschlüssen 2019 und 2020 
findet ihr ab Seite 24.

Text: Hans Schreckenberg
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	 Alle Schnupperkurse waren ausgebucht.  
	 Am, im und auf dem Wasser herrschte 
	 rund um unser Bootshaus reges Treiben. 
	 Die Renaturierungen im Rahmen des 	
	 Projektes „Lebendige Alster“ haben die 
	 Oberalster für Sportler und Erholungs- 
	 suchende deutlich attraktiver gemacht.1  
	 In diesem Jahr wollen wir verstärkt  
	 Anschlusskurse und feste Freizeit- 
	 gruppen einplanen, in denen die „neuen 
	 Paddler“ ein sportliches Zuhause finden.

	 Die Sup’s sind im Verein angekommen 
	 und erfreuen sich großer Beliebtheit. 
	 Schon allein räumlich haben die Boards  
	 ihre Nische im Bootshaus verlassen und 
	 einen angemessenen Platz für die regel- 
	 mäßige Nutzung gefunden.

	 Die Angebote für Kinder- und Jugend- 
	 liche waren stets ausgebucht. Diese 	
	 Zielgruppe macht uns in diesen Wochen 
	 am meisten Sorgen. Pia, Hanna und  
	 Joscha konnten mit einer Nikolausaktion 
	 einige Jugendliche „anlocken“ Home- 
	 Workouts unter dem Motto „Muckies 
 	 trotz Maske“ sind erst mal nur ein  

	 mäßiger Ersatz für unser beliebtes  
	 Wintertraining in der Sporthalle.

	 Die Renngemeinschaft Nord unter dem 
	 Dach von Oberalster hat sich 2020  
	 formiert. Die Gruppe von einem Dutzend 
	 sehr ambitionierten und national sehr 
	 erfolgreichen Wildwasserrennsportler 
 	 konnte aber im letzten Jahr kaum ein 
	 Wildwasserrennen absolvieren. Sehr 
	 schade! In kleinen Gruppen trainieren
	 unsere Sportler dennoch gerade jetzt im 
 	 Winter sehr intensiv. Alle brennen für 
 	 die ersten Abfahrtsrennen und wollen fit 
 	 sein, wenn es 2021 wieder losgeht.

	 Kooperationen mit Schulen und  
	 Verbänden in der Region sind auf einem 
 	 guten Weg und sollen 2021 intensiviert 
	 werden. Ein Team aus drei Verantwort- 
	 lichen plant Aktivitäten im Kontext der 	
	 Integration von Menschen mit Migrations- 
	 hintergrund.

	 Das beliebte Abfahrtsrennen auf der 
	 Oberalster musste 2020 leider ausfallen. 
	 Für dieses Jahr sind die Planungen im 
 	 vollen Gange. Mit einem SUP-Rennen 
 	 und einer Jedermann-Meisterschaft soll 
 	 ein breiteres Sportlerfeld angesprochen 
 	 werden.

CORONA-EINBLICKE IN DIE 
WASSERSPORTABTEILUNG

Wie oft denke ich in diesen Wochen daran, 
wie alles wohl wird, wenn die Pandemie 
für immer geht?

	 …, wenn aktuelle Aushänge am Boots- 
	 haus nicht mehr nur aus Hygieneregeln 
	 bestehen.
	 …, wenn Trainingsgruppen nicht  
	 mehr aus einem Haushalt +1 bestehen.

	 …, wenn der leere Biergarten nicht mehr 
	 nur mit Flatterband geschmückt ist.
	 …, wenn Familienfreizeiten und  
	 Kanutouren nicht mehr nur von einer 
	 Familie bestritten werden.
	 …, wenn Polospieler sich nicht mehr 
	 selbst den Ball zuspielen.
	 …, wenn nicht mehr nur die Gänse auf 
	 dem Steg in der Sonne liegen.
	 …, wenn die Pokale nicht mehr nur  
	 abgestaubt werden, sondern auch  
	 wieder sportliche Erfolge gefeiert  
	 werden.

Während die Vereinsaktivitäten sehr unter 
den Einschränkungen der Pandemie leiden, 
passiert gleichzeitig so viel:

In 2020 hat der Wassersport einen echten 
Boom erlebt – ein Rückblick mit Ausblick

Alles, was draußen stattfindet, ist im Trend. 
Diese Entwicklung hat der Wassersport-
abteilung von Oberalster einen erheblichen 
Push gegeben:

Jugendabteilung Kanu beim Training
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	 Ein langgehegter Traum ging 2020 in 
 	 Erfüllung: ein eigener Vereinsbus wurde 
 	 angeschafft. Ausstaffiert mit ersten 
 	 Sponsoren wartet er auf nationale und 
	 internationale „Einsätze“.

	 Die Coronapause konnte genutzt  
	 werden, um erste Verabredungen für 
 	 eine Zusammenarbeit mit dem Landes- 
	 institut für Lehrerbildung in Hamburg 

 	 anzuschieben. Ab 2022/2023 sollen in 
 	 dieser Allianz mit Oberalster Qualifizie- 
	 rungen und Fortbildungen für Pädagogen 
	 im Kanusport stattfinden.

	 Unser Trainer Frank und Axel, unser  
	 Bootshauswart haben die Zeit in 2020 
 	 genutzt, die Bootsschuppen und das 
 	 Bootshausgelände herauszuputzen. 	
	 Ein neues Bootshaus ist jedoch für alle 	

	 die einzige Lösung, um die maroden  
	 Gebäude durch ein lebendiges Zentrum 
 	 an der Oberalster zu ersetzen. Die  
	 Verantwortlichen im Verein arbeiten 
	 unermüdlich an diesem ambitionierten 
	 Projekt.

	 Mit unserem neuen „Waterman“, den wir 
	 aus dem Zweckertrag der Haspa-Spende 
 	 anschaffen konnten, wird der Trend zum 
 	 Fitnessboot betont. Neben der beschau- 
	 lichen Wandertour und den Abfahrts- 
	 rennen unserer Rennsportler etabliert 
	 sich für ambitionierte Kajakfahrer ein 
	 neues Aktionsfeld. Wir werden weiter 
 	 in den Fitnessbereich investieren und 
 	 konnten auch schon aus öffentlichen 
 	 Mitteln einen weiteren blauen „Water- 
	 man“ bestellen.

1 https://www.lebendigealster.de/das-projekt/

Wa s s e r s p o r tWa s s e r s p o r t

EIN RIESIGES DANKESCHÖN!!! HASPA SPENDET 2000 € FÜR EIN NEUES ZWEIERKAJAK

Die Wildwasserrennsportler des Vereins 
Oberalster VfW freuen sich über eine Zu-
wendung der Haspa aus dem Zweckertrag 
des Lotteriesparens. Bereits im Dezember 
erhielt unser Sportwart der Wassersport-
abteilung die erfreuliche Nachricht. Der 
Lieferant hatte ein Testboot auf Lager und 
so kam das beantragte Tourenboot mit 
oberalsterblauem Oberschifft rechtzeitig 
als Weihnachtsgeschenk. 

Wir investieren in den Nachwuchs
Bereits sechs Jahre in Folge konnten die 
Wassersportabteilung durch Zuwendungen 
aus dem Zweckertrag ihr Bootsmaterial 
vor allem im Segment der Wildwasserrenn-
boote komplett erneuern.  Die gelb-blauen 
Boote in den Vereinsfarben als Trainings-
boote für den Nachwuchs und die schwarze 
„Flotte“ für die nationalen und internatio-
nalen Rennen haben wir zum großen Teil 
der Haspa zu verdanken. Pressewirksam 
haben wir 2019 zusammen mit unseren 
zuständigen Ansprechpersonen in der  

Haspa-Filiale Langenhorn den gesponser-
ten Bootsanhänger in Betrieb genommen.

Jetzt freuen wir uns über einen neuen und 
schnellen Tourenzweier der Marke Nelo. 
Wir können erfahrene Sportler mit jungen 
Anfängern in einem Boot zusammen-
bringen. Beim Training können weniger 
trainierte Sportlerinnen und Sportler in 
diesem Tourenzweier mit schnelleren 
Paddlern mithalten. Dies wirkt sich positiv 
auf die Motivation aus. Jedoch auch die 

Wanderpaddler können dieses Boot für 
Wandertouren und Familienfreizeiten 
hervorragend nutzen. 
 
Im Frühjahr 2021 werden wir Herrn Hafner 
und seine Mitarbeiter der Haspa Filiale in 
Langenhorn einladen, um das neuen Boote 
zu taufen. Wenn es Corona zulässt, sollten 
unsere Ansprechpartner auch Zeit für eine 
Probefahrt mitbringen. 

Texte: Manfred Brüggemann

Das neue Zweier-Kajak als Spende von der HASPA

Unser neuer Vereinsbus



1110 Le i c h t a t h l e t i k Le i c h t a t h l e t i k

Spielchen, ein bisschen Gymnastik und Kraft.  
Jede*r für sich im eigenen Wohn- oder 
Kinderzimmer und doch gemeinsam. Eine 
gute Alternative bei typischem Hamburger 
Schietwetter.Beide Konzepte können zwar 
nicht mit dem spielerischen Gruppentrai-
ning mit bis zu 10 Kindern mithalten, aber 
so bleiben wir in Kontakt und die Kinder 
können die leichtathletischen Grundlagen 
weiter ausbauen und spielerisch neue Be-
wegungserfahrungen machen.

Sehr gefreut haben wir uns dann Anfang 
März über den neuen Beschluss der Stadt 
Hamburg, den Kinder- und Jugendsport 
(bis einschließlich 14 Jahre) im Freien für 
Gruppen von bis zu 20 Kindern wieder frei-
zugeben. Seit dem 09.03. findet das Training 
also wieder in Gruppen statt. Den Kindern 
merkt man an, dass sie das sehr vermisst 
haben, ganz aufgeregt und wuselig waren 
sie beim ersten Mal. Dieser schöne erste 
Trainingsabend in großer Runde wurde 
auch direkt vom Sportfotografen Christian 
Gelhausen  festgehalten. Es wurden sowohl 
Fotos vom Training selbst als auch Grup-
penfotos gemacht. Eine schöne Erinnerung 

für alle! Wir hoffen, dass wir nun dauerhaft 
so weitermachen können, um wöchentlich 
allen Kindern Sport und Bewegung zu er-
möglichen und nicht nur acht von ihnen.

Das erste Highlight für die Kinder war nun 
kürzlich ein erster Leistungstest im Rahmen 
des Trainings am Dienstag. Der HSV konnte 
pandemiebedingt sein alljährliches Kinder-
sportfest nicht wie gewohnt in der Leicht-
athletik-Halle abhalten und so wurden die 
Vereine aufgerufen, die Disziplinen im Rah-
men des Trainings und unter Einhaltung der 
Abstands- und Hygieneregeln durchzufüh-
ren. Tatkräftige Hilfe erhielten wir von den 
Eltern, die sich bereit erklären, verschiedene 
Aufgaben wie messen und Zeiten stoppen zu 

übernehmen. Die Kinder präsentierten ihre 
Form in vier Disziplinen, Sprint, Weitsprung, 
Wurf (Schlagball oder Medizinball-Stoßen) 
und Lauf (300m „Biathlon“). Drei Gruppen 
bewegten sich von Station zu Station und 
stellten ihr Talent unter Beweis. Am Ende 
wurden alle erreichten Punkte addiert und 
an den HSV übermittelt. Neben Ehrgeiz und 
Anstrengungsbereitschaft kamen auch Spaß 
und Lebensfreude nicht zu kurz. Eine rund-
um gelungene Aktion! Müde und überglück-
liche Kinder waren der Lohn für die Mühen 
der Helferinnen und Helfer. Diesen Abend 
werden die meisten von ihnen sicher noch 
lange im Gedächtnis behalten.

Nachdem wir im letzten Sommer in der 
Abteilung Leichtathletik die Kinder und 
Jugendleichtathletik in Leben gerufen 
haben, neben der Senioren Sparte Lauftreff 
Alstertal, sind nun über 30 Kinder/ Jugend-
liche in der Leichtathletik am Trainieren. 
Hier zeigt sich wie auch in Corona Zeiten 
wie ein Erfolg und eine Weitertentwicklung 
des Vereins stattfinden kann.

Text: Hans Schreckenberg und Mareile Kitzel

TRAINING UNTER CORONA-BEDINGUNGEN IN DER  
KINDER- UND JUGENDLEICHTATHLETIK

Dienstag Abend 17 Uhr, die ersten zwei 
Kinder kommen zusammen mit Mutter oder 
Vater auf dem Sportplatz an. Ich mache 
das Flutlicht an, dann kann es auch schon 
losgehen. Zunächst laufen wir zwei bis drei 
Runden locker um den Sportplatz, gefolgt 
von Dehnübungen und koordinativen Übun-
gen. Beliebt im Hauptteil ist ein Parcours 
aus Hütchen, Reifen, Hürden oder Seilen, 
den die Kinder laufend und springend be-
wältigen müssen. Sprintspiele sind auch 
gut machbar zu zweit.  Dann wird noch 

eine Runde ausgetrabt und die nächsten 
Kinder stehen bereit. Jeweils 30 Minuten 
trainieren die Kinder zusammen, in zwei 
Stunden kommen somit acht Kinder in 
den Genuss des angeleiteten Austobens in 
Zeiten von Home-Schooling, Notbetreuung 
und Abstandsregeln. Schmutzig, kaputt und 
zufrieden sind sie meist danach. Als die Be-
dingungen auf dem Platz durch Schnee und 
Matsch so gar nicht auf unserer Seite waren, 
haben wir das Training einige Male online 
per Zoom abgehalten. Kleine koordinative 

Training unter Wettkampfbedingungen

Große Freude: Flughafen Hamburg  
als  erster Sponsor
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KOOPERATIONSVERTRAG MIT TIBHAR

Das Tischtennis-Gremium und der Vor-
stand haben erstmalig in der Geschichte 
von Oberalster einen Ausrüstervertrag 
über zwei Jahre mit der Firma TIBHAR für 
die Tischtennisabteilung abschließen können. 
TIBHAR gehört zu einem der weltweit füh- 
renden Herstellern im Bereich Tischtennis, 
und das Unternehmen stattet diverse 
Spitzenspieler, Nationalmannschaften und 
auch den amtierenden Deutschen Meister 
(1. FC Saarbrücken Tischtennis) aus. 

Hiermit möchten wir Euch einige Details zum 
Kooperationsvertrag mitteilen. Die Firma 
TIBHAR wird ab der Saison 2021/22 die 1. 
und 2. Herren mit Trainingsanzügen, Trikots, 
Shorts, T-Shirts, Taschen, Handtüchern und 
Wettkampfbällen sponsern. Des Weiteren 
wird die Sporthalle am Herman-Ruge-Weg 
mit 6 Wettkampftischen, Netzen, Schieds-
richtertischen, Handtuchhaltern, Zähltafeln 
und Spielfeldumrandungen von TIBHAR 
kostengünstig ausgestattet. Auch die große 
Halle am Struckholt profitiert hiervon, 
da einige der jetzigen Wettkampftische 

des Hermann-Ruge-Weges dann in den 
Struckholt wandern werden, um dort die 
ältesten Tische zu ersetzen. Die Durch-
führung des Vertrages übernimmt unser 
langjähriger Fachhandelspartner CONTRA. 
Alle restlichen Mannschaften erhalten sehr 
attraktive Konditionen, auf Materialien der 
Firma TIBHAR über CONTRA. Wir freuen 
uns sehr auf die erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit TIBHAR und CONTRA. 

Text: Göran Pech

Ergebnisse des Trainings unter Wettkampfbedingungen am 13.04.2021

Gruppe Vorname Jahrgang Sprint Rang Sprint Max Sprung Rang Sprung Max Wurf Rang Wurf Biathlon Rang Biathlon Summe Rang 50 minus Platz

U8 Spencer 2014 6,1 3 9 1 7 3 02:06:00 1 8 42 1

U8 Martha 2014 6,06 2 9 1 5 6 02:14:00 2 11 39 2

U8 Anna Leni 2014 5,72 1 8 3 6 5 02:34:00 3 12 38 3

U8 Ida 2016 8,79 7 6 5 6 7 26 24

U8 Leonard 2014 6,4 6 6 9 1 02:53:00 6 19 31

U8 Leonie 2014 6,3 5 7 4 8 2 02:40:00 5 16 34

U8 Marla 2015 6,25 4 7 4 7 3 02:38:00 4 15 35

U10 Johann 2013 7,09 1 10 1 18 1 01:48:00 2 5 45 1

U10 Alfred 2013 9,41 7 9 3 17 2 01:46:00 1 13 37 2

U10 Lina 2012 7,44 3 10 1 11 4 02:25:00 5 13 37 2

U10 Amy 2013 9,3 6 9 3 9 5 03:45:00 7 21 29

U10 Gustav 2013 8,11 5 7 7 7 6 02:06:00 4 22 28

U10 Jack 2013 7,43 2 8 6 14 3 02:48:00 6 17 33

U10 Jonas 2013 8,1 4 9 3 7 6 01:55:00 3 16 34

U12 Mina Lisbeth 2010 8,97 3 14 1 13 2 01:23:00 1 7 43 1

U12 Paulina 2011 8,73 1 13 2 13 2 01:32:00 5 10 40 2

U12 Juli 2011 8,73 1 13 2 10 7 01:30:00 3 13 37 3

U12 Carolin 2011 9,24 5 12 5 13 2 01:28:00 2 14 36

U12 Dean 2011 9,2 4 10 10 10 7 01:38:00 6 27 23

U12 Erik 2011 10,78 10 11 7 9 10 10 37 13

U12 Esther 2011 9,69 9 11 7 13 2 01:40:00 7 25 25

U12 Henri 2011 9,32 7 12 5 14 1 01:48:00 9 22 28

U12 Lene 2011 9,24 5 13 2 12 6 01:30:00 3 16 34

U12 Rosa Marie 2011 9,64 8 11 7 10 7 01:44:00 8 30 20

Wir werten nach dem Ranglistenpunkte-System aus der Kinderleichtathletik (DLV) aus. Je Disziplin wird also ermittelt auf welchem Rang man mit seinen Ergebnissen gekommen ist.

VERSTÄRKUNG FÜR DIE 1. HERREN

In enger Abstimmung mit Hans Schrecken-
berg (Mitglied im gf. Vorstand) konnten wir 
einen neuen Spieler für die 1. Herren gewin-
nen. Florian Ihde kommt vom Oberligisten 
SSC Hagen Ahrensburg und war früher jah-
relang Regional- und Zweiligaspieler beim 
HSV. Flo kommt nicht nur als Verstärkung 
für die 1. Herren um wieder ein Wort um 
den Aufstieg in die Regionalliga mitreden 

zu können, sondern auch Ersatz für Karsten 
Willhöft, der aufgrund einer Hüftverletzung 
längerfristig ausfällt – vielleicht auch für 
 immer. Karsti bleibt Oberalster aber 
weiterhin erhalten. Wir wünschen ihm 
alles Gute für den Genesungsprozess und 
Florian viel Erfolg!

Text: Tischtennis-Gremium



1514

Insgesamt wurden durch uns in der Rück-
runde Anfang 2020 noch 4 Spiele ausge-
tragen mit unterschiedlichen Ergebnissen. 
Eine Auftaktniederlage gab es gegen THB 
HH03 mit einem 24:30, die erst in der 
Schlussphase entschieden wurde. Im Feb-
ruar dann zwei souveräne Siege mit einem 
41:33 gegen denn TSV Hohenhorst und 
auswärts ein 17:25 gegen den TH Eilbeck. 
Das letzte Spiel in heimischer Halle fand 
dann am 22. Februar gegen den Wands-
beker TSV statt. Es endete mit einem 
knappen 26:27 gegen uns. Dann verhin-
derte Corona den weiteren Spielbetrieb. 
Erst sollten die Spiele nachgeholt werden. 
Es standen für uns noch die Begegnungen 
gegen den Ahrensburger TSV (22.März), 
den Walddörfer SV, den AMTV und den HT 
Norderstedt aus. Dann hat der Hamburger 
Handballverband entschieden die Tabelle 

„einzufrieren“, d.h. es fanden die restlichen 
Spiele nicht mehr statt. Die Handballsaison 
wurde beendet und es gab keine Absteiger, 
sondern nur Aufsteiger. Zu den Aufsteigern 
gehörten wir ursprünglich nicht. Unser Ziel 
für die Saison 2019/20 mit dem vierten 
Platz hatten wir trotz Corona, wie auch 
in der Saison davor, wieder erreicht. Der 
Hamburger Handballverband hat dann 
ein Rechenmodell entwickelt um die nicht 
abgeschlossen Saison gerechter zu machen. 
Daraus resultierte dann die korrigierte 
Tabelle. Anfang Mai 2020 hat die Spielge-
meinschaftsleitung, nach Rücksprache mit 
den Spielern, den Antrag an den Verband 
gestellt in der Kreisklasse zu bleiben. Der 
Verband hat das ohne weitere Konsequen-
zen bestätigt/genehmigt, sodass wir für 
die Saison 20/21 wieder in der Kreisklasse 
gemeldet wurden.   

IN EIGENER SACHE

Nachstehender Bericht sollte in Teilen 
bereits im Bootshaus 2/2020 erscheinen.  
In der doch langen Zeit zwischen Redak- 
tionsschluss Mitte April, Erscheinen Ende 
Oktober und einem Wechsel in der Redak- 
tion ist der Bericht leider verloren gegan-
gen. Anstelle dessen ist eine aktualisierte 
Version in den OA-Newslettern Ende 2020 

per Email verschickt worden. Meines Er-
achtens erreichen diese Newsletter nur 
registrierte Mitglieder, so das der nach-

stehende Bericht fast einen kompletten 
Jahresrückblick darstellt.

H a n d b a l lH a n d b a l l

Msch. Liga Gruppe Punkte Tore Platz Msch.

Männer KL 3 16:08 324:294 04 9

Msch. Liga Gruppe Punkte Tore Platz Msch.

Männer KL 3 16:08 324:294 02 9

RÜCKRUNDE 2020 NICHT VOLLENDET

Tabelle Hinrunde Stand 27.03.2020  
(Einstellung Spielbetrieb*)

Tabelle Hinrunde Stand 27.03.2020  
(Nach Korrektur HHV**)

* Dieser Tabellenstand berechnet sich, wie sonst üblich, 
	 nach dem direkten Vergleich. 
	 Tabellenerster war auf jeden Fall THB HH03.  
	 TSV Ahrensburg und HT Norderstedt standen auf  
	 Platz 2 und 3. 
	 Ahrensburg punktgleich mit uns aber das erste 
	 Spiel im direkten Vergleich gewonnen und Norderstedt 
	 mit einem Spiel mehr und 17 Pluspunkten.

 ** Diese Abschlusstabelle wurde wie folgt berechnet:
	 1. Punktequotienten P/Sp*100 (Punkte/Spiele*100)
	 2. Bei gleichem Punktequotienten der direkte Vergleich 
	 falls alle Spiele der betreffenden Mannschaften  
	 ausgetragen/gewertet wurden.
	 3. Falls nicht alle Spiele der betroffenen Mannschaften 
	 ausgetragen wurden nach dem Torverhältnisquotienten 
	 (Td/Sp*100) und falls dieser gleich ist nach dem  
	 Torquotienten (T/Sp*100).
	 Ahrensburg hat zwar den gleichen Punktequotienten 
	 (133,3) wie OA/FTV aber den schlechteren  
	 Torverhältnisquotienten (216,7–OA/FTV 250) HT Norder- 
	 stedt einen schlechteren Punktequotienten (130,8)

Wie traurig 
muss Trauer sein?

040 - 69 643 444
Fuhlsbüttler Straße 223 ~ 22307 Hamburg

www.schaarschmidt-bestattungen.de

Trauer ist keine Krankheit. Sie ist Teil unseres Lebens. So wie wir lieben, leben 
und lachen, sollten wir uns erlauben, trauern zu dürfen. Die Bestattung ist das 

passende Fest dafür. Wir unterstützen Sie gerne bei der Umsetzung Ihrer Wünsche. 
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schränkungen, die nach und nach gelockert 
wurden, konnten wir trainieren.

Leider fiel dann auch noch unsere Hand-
ballfeier am 4. April zu diversen Anlässen 
wie nachgeholte Weihnachtsfeier und 
Saisonabschlussfeier dem Virus zum Opfer. 
Aber das werden wir sicher noch nach-
holen.

SAISON 2020/2021

Nach den Sommerferien wurde weiter 
fleißig trainiert in Erwartung, dass der 
Punktspielbetrieb endlich wieder losgeht.  
Eigentlich beginnt die Hinrunde Mitte 
September. Aber die Spielpläne wurden mit 
nur 7 Mannschaften in der Kreisliga Grup-
pe 2 erst Anfang Oktober veröffentlich 
und die Saison sollte für uns auch erst am 
1.11.2020 losgehen. Aber wie wir wissen, 
ist alles wieder über den Haufen geschmis-
sen worden. Jetzt haben wir seit November 
bis mindestens Mitte Februar, wenn nicht 
sogar bis Ende Februar keinen Trainings- 

und Spielbetrieb. Der Handballverband 
hat schon signalisiert, dass es nach Ende 
des Lockdowns circa 4 Wochen dauern 
wird ehe neue Spielpläne erstellt und der 
Spielbetrieb wiederaufgenommen wird. 
Der HHV geht unter günstigsten Bedingun-
gen davon aus, das die Saison Mitte März 
beginnt und dann bis zu den Sommerferien 
geht. Auf jeden Fall wird es immer schwieri-
ger die Spieltermine in dem verbleibenden 
Zeitfenster unterzubringen. Da geht es nur 
auf die englische Art: „Wait and see“!

Nach einigem Hin-und-Her über die Hallen-
sperrung konnte die Halle Hermelinweg 
nach den Sommerferien 2019 bis Mitte 
September genutzt werden. Die Renovie-
rung sollte ca. einen Monat dauern. Sie zog 
sich dann aber bis Ende Januar 2020 hin. 
Als Ersatz hatten wir zwar die Einfeldhalle 
Eckerkoppel, aber als Gast in einer Trai-
ningsgemeinschaft mit dem TSV Wandsetal 

HALLENSPERRUNG WEGEN RENOVIERUNG UND CORONA

in der 3-Feldhalle der Gyula Trebitsch 
Schule (Sonnenweg) war dann eine gute In-
terimslösung. Einen guten Monat konnten 
wir dann wieder im Hermelinweg trainieren 
bis zum ersten Lockdown Mitte März 2020. 
Bedingt durch Corona hatten wir eine 
lange Trainingspause. Zum Glück konnten 
wir dann in den Sommerferien die Halle 
außerplanmäßig nutzen. Mit diversen Ein-

NEUES TRIKOT DER HANDBALLER

Von Zeit zu Zeit besteht die Notwendigkeit 
die Mannschaft mal wieder mit neuen Trikots 
auszustatten. Die Gründe dafür sind dafür 
sehr vielschichtig. Sie sind verschlissen oder 
beschädigt, weil hier und da doch mal am 
Trikot „gezupft“ wird. Es stoßen neue Spieler 
zur Mannschaft, die mit den Reservetrikots 
nicht mehr versorgt werden können oder das 
Modell ist nicht mehr beschaffbar. Außer-
dem kann mit neuen Trikots auch der Zusam-
menhalt und der Kampfgeist der Mannschaft 
inspiriert werden. Für die neue Saison wollen 
wir also im neuen Outfit antreten. Dafür 
wurde nicht nur für die Handballer, sondern 
auch für alle anderen Sparten ein Foto-
shooting von Oberalster veranstaltet bzw. in 
Auftrag gegeben. Dafür hat sich dann unser 
„Model“ Tim zur Verfügung gestellt um für 
die Sparte Handball ein paar professionelle 
Fotos zu machen und das neue Trikot vor-
zustellen. Bedingt durch Corona verzögert 
sich leider auch die Präsentation des neuen 
Outfits beim ersten Punktspiels.

Texte: Alfred Langer Tim Arlom in AktionTraining  in der Halle Hermelinweg
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VOM WASSER NACH HAUSE – 
EINE REISE DES SUP YOGAS

Im September öffneten sich die Türen der 
Sporthalle am Hermann-Ruge-Weg jeden 
Donnerstag von 17 – 18 und 18 – 19 Uhr für 
alle SUP-Yoga Liebhaber*innen. „SUP“ steht 
für Stand Up Paddling und beschreibt eine 
Sportart, bei der man auf einem großen 
Board steht und mit Hilfe eines Paddels 
über das Wasser gleitet. Beim SUP-Yoga 
hingegen tauscht man das Paddle gegen 
Yogaübungen auf dem Board. Man bleibt 
optimalerweise auf der Stelle und versucht 
das Wackeln des Boards mit der Yogapraxis 
zu vereinbaren. Großer Spaß ist da vorpro-
grammiert.  SUP Yoga ohne Wasser? Wie 
soll das denn gehen fragt sich nun so manch 
Leser*in, denn wo kein Wasser ist, da kann 
man schließlich auch kein SUP Yoga machen. 
Doch wir nutzten den sicheren Boden 
unter den Füßen, um uns fit zu machen für 
die kommende Sommer- und Wasser-Saison. 
Anstelle eines Boards hatten wir nun die 
Yogamatte unter uns und bewegten uns 
durch Balance-Übungen auf einem Bein, 
herabschauende Hunde und Bauchtraining 

und Co. Angeleitet durch Physiotherapeu-
tin und Yogalehrerin Linda Pfalzer gab es 
jede Woche abwechslungsreiche Stunden. 
Langsam füllten sich die Kurse. Doch im 
Oktober gab es, aufgrund der neuen Be-
stimmungen, kleinere Gruppengrößen zu 
organisieren. Somit mischten sich die Yoga-
kurse noch einmal durch, bevor wir dann im 
Dezember komplett auf Online-Yoga um-
sattelten. Weit entfernt vom Wasser, aber 
dafür sicher von zu Hause aus, konnten sich 
die Teilnehmer*innen einwählen. Mittler-
weile ist jede Woche am Dienstag um 20:15 
Uhr und am Donnerstag um 19 Uhr ein 
Online-Yogakurs im Angebot. Angepasst an 
die jeweilige Stimmung der Gruppe werden 
am Dienstag eher ruhigere und entspan-
nungsfördernde Stunden angeboten. Am 
Donnerstag hingegen wird weiter an der 

EIN LEBENSZEICHEN AUCH VON UNS

Wenn auch nur ein kurzes. Als Fechtab- 
teilung trifft uns der Lockdown und die 
damit einhergehende Schließung unserer 
Halle besonders hart. So schön der  
Gedanke von Fechten im Freien auch ist, 
ein fester, stabiler Untergrund ist unab-
dingbar, um unseren Sport sicher ausüben 
zu können. Gerade bei den aktuellen 
Wetterbedingungen (wann gab es zu-
letzt über mehrere Tage liegenbleibenden 
Schnee in Hamburg?!) würde es vermutlich 
keine fünf Ausfälle dauern und wir hätten 
den ersten Muskelbündelriss am Start…
wohl oder übel müssen wir uns mit dem 
Fechten gedulden, bis unsere Halle wieder 
geöffnet ist.

Damit uns die Decke jedoch nicht auf dem 
Kopf fällt und die körperliche Betätigung 
nicht zu kurz kommt, haben wir nach der 
ersten Verlängerung des Lockdowns  

beschlossen: ein Alternativtraining muss 
her! Wir geben zu, sonderlich kreativ 
waren wir nicht, da aber die Möglichkeiten 
beschränkt sind und Fechter*innen idealer-
weise über eine gute Kondition verfügen 
sollten, treffen wir uns seit einigen Wochen 
dienstags und donnerstags zum gemeinsa-
men Laufen. Wenn nicht jede*r im eigenen 
Tempo und somit für sich allein läuft, dann 
selbstverständlich in den zugelassenen 
2er-Gruppen und unter Einhaltung der Ab-
standsregelung.

Auch wenn wir das Fechten sehr vermissen 
und die Freigabe der Halle kaum erwarten 
können, so ist es dennoch schön, wieder 
„zusammen“zukommen und durch ein re-
gelmäßiges Training ein kleines Gefühl von 
Normalität zu erzeugen. 

Text: Katja Meisel

Kraft und Balance gearbeitet. So kann sich 
die Alster auf gut trainierte und ausbalan-
cierte Yogis auf dem Wasser freuen. 

Text: Linda Pfalzer

Yogalehrerin Linda Pfalzer
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besetzten und somit den Informationsfluss 
über die Abteilungsnews und -chats aus-
weiten können. Darüber hinaus wird dieses 

Jahr an einem Kurs- und Buchungssystem 
gearbeitet und wir denken über den Einsatz 
des Zugangs- und Schließsystems nach, 

CLUBITY, QUO VADIS?

Im letzten Jahr haben wir einiges im 
Hinblick auf die Digitalisierung unserer 
Vereinsprozesse erreichen können.   
Wir haben das in die Jahre gekommene 
Verwaltungsprogramm mit einem zukunfts-
trächtigen Mitgliederportal ablösen können 
und in diesem Zuge auch unsere Verwaltung 
gestärkt. Für unsere Mitglieder – also für 
euch – gibt es nun die Möglichkeit per App 

auf dem Laufendem zu bleiben und eure 
Daten bei Bedarf jederzeit aktualisieren zu 
können. Ebenso wurde über CLUBITY ein 
teambasierter, DSGVO-konformer Chat 
eingeführt, der eine Ablösung zu bestehen-
den, inoffiziellen WhatsApp-Gruppen 
darstellen kann. Sicherlich fehlen noch die 
einen oder anderen Funktionen, um unser 
Mitgliederportal als zentrales Tool ohne 
Medienbrüche nutzen zu können, aber es 
steht einiges in der Pipeline. Was ist also in 
der Entwicklung bzw. wird gerade von uns 
getestet?

BOOKANDPLAY
Der gleichnamige Anbieter BOOKANDPLAY 
ist bekannt für die Möglichkeit, unkompli-
ziert online Plätze (z.B. für Tennis) buchen zu 
können. Das System wurde nun per Schnitt-
stelle an CLUBITY angebunden, so dass 
der Buchungsprozess über unser digitales 
Mitgliederportal gestartet werden kann. Nun 
haben wir bei OA bekanntlich keine Tennis-
abteilung, jedoch kann die Buchungsfunktion 
auch für andere Situationen eingesetzt 
werden. Wir planen zeitnah mit der Wasser-
sportabteilung einen Piloten zu starten, um 

die Boote über BOOKANDPLAY als Vereins-
mitglied reservieren bzw. mieten zu können. 
Ein Pluspunkt in Coronazeiten: Eine vorzeig-
bare und DSGVO-konforme Dokumentation 
zur Kontakt-Rückverfolgung ist auf Knopf-
druck erzeugt.

Online-Anmeldeformular für neue  
Mitglieder
Wir testen gerade die Online-Anmeldung 
für neue Mitglieder, die insbesondere 
unsere Verwaltung entlasten wird. Die 
Lesbarkeit von handschriftlich ausgefüllten 
Anmeldeformularen ist vielfach heraus-
fordernd, gerade wenn E-Mail-Adressen 
oder IBANs unleserlich oder unvollständig 
sind. Diese fehleranfälligen Verwaltungs-
arbeiten gehören bald der Vergangenheit 
an. Unsere Verwaltung muss nur noch die 
Daten prüfen und bestätigen. Die Anmel-
dung wird in unsere Vereinswebsite integ-
riert und ist somit einfach zu erreichen und 
umweltschonend zugleich.

In Arbeit ist außerdem ein erweitertes 
Rechtemanagement, mit dem wir andere 
Rollen wie Abteilungsleiter oder Trainer 

TRADITION 
TRIFFT
FORTSCHRITT

 Sanitärtechnik
 Gasheizung
 Bauklempnerei
 Bedachung

Sander & Pielström GmbH

Winsbergring 2
22525 Hamburg 

Tel.: 040 59 64 98
www.sander-pielstroem.de

Das Team um Dachdeckermeister 
Klaus Helmke und Installateur- 
und Heizungsbaumeister Dirk 
Sengerhoff setzt auf schnelle, 
termingerechte Arbeit, freundli-
chen Kundendienst und höchste 
Qualität. Gerne beraten Sie die 
Heizungsspezialisten auch rund 
um das Thema Fördergelder für 
Heizungsanlagen.

Imageanzeige_Sander_Pielstroem_A5_201001.indd   1 01.10.20   12:18

Instagram 
Abonnenten

Facebook 
Abonnenten

welches per CLUBITY-Mitgliedsausweis ge-
nutzt werden kann.

Text: Julia Ludwig

Unser digitales Marketing in Zahlen  
im April 2021
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BUDGET 2021
GESAMT OVERHEAD VER-

WALTUNG ALLG.
ABTEILUNGEN WASSSERSPORT

(INKL. SUP)
TISCHTENNIS FECHTEN HANDBALL FUSSBALL LEICHTATHLETIK GYMNASTIK

(INKL. YOGA)
KINDERTURNEN TRIATHLON JUGEND

Gesamt

Kostenstellen T11010 T12002 T14002 T15002 T16002 T17002 T17060 T18002 T21010

Umsatzerlöse 101.500 37.750 63.750 26.700 13.200 3.640 3.720 8.250 2.160 3.780 1.800 300 200

Sonstige Betriebliche Erlöse 65.815 23.200 42.615 8.900 11.415 1.300 16.800 4.200

ERLÖSE GESAMT 167.315 106.365 35.600

Personalkosten -63.280 -22.880 -40.400 -10.500 -5.100 -4.000 -2.000 -5.400 -3.900 -7.700 -1.800

Raumkosten -29.150 -25.450 -3.700 -450 -3.250

Sportbetrieb -37.840 -14.500 -23.340 -8.700 -11.140 -500 -500 -2.500

betriebliche Steuern -430 -430 -430

Versicherungen / Beiträge -20.515 -8.300 -12.215 -5.525 -4.400 -640 -800 -400 -250 -150 -50

KFZ-Kosten (Ohne Steuern) -1.675 -1.675 -1.675

Werbe- / Reisekosten/Marketing -26.310 -11.200 -15.110 -2.800 -12.310

Abschreibungen -5.800 -2.000 -3.800 -3.800

Corona HSB/Senat -4.000 -4.000

IT Kosten -7.600 -7.600

Planansatz 2021

Fortsetzung der Tabelle auf Seite 26/27
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BUDGET 2021
GESAMT OVERHEAD VER-

WALTUNG ALLG.
ABTEILUNGEN WASSSERSPORT

(INKL. SUP)
TISCHTENNIS FECHTEN HANDBALL FUSSBALL LEICHTATHLETIK GYMNASTIK

(INKL. YOGA)
KINDERTURNEN TRIATHLON JUGEND

Rechts und Beratungskosten -7.400 -7.400

Reparatur / Instandhaltung -32.175 -24.500 -7.675 -3.700 -3.975

Verwaltung -2.040 -2.020 -20 -20

Sonstige Kosten -7.100 -6.100 -1.000 -420 -130 -250 -200

übrige Steuern -60 -60

AUFWAND GESAMT -245.375 -136.010 -109.365 -37.600 -24.615 -4.640 -3.720 -9.550 -18.960 -7.980 -1.800 -300 -200

Ergebnis Betrieb -78.060 -75.060 -3.000 -2.000 -1.000

Sonstige neutrale Erträge 79.320 76.320 3.000 2.000 1.000

Sonstige neutrale Aufwendungen

Neutrales Ergebnis 79.320 76.320 3.000 2.000 1.000

ERGEBNIS GESAMT 1.260 1.260
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ETAT 2019 
IN €

IST 2019 
IN €

IST LT IN 2019 
IN €

IST OA & LT 
2019 IN €

Einnahmen 45.707,29

Beiträge im lfd. 
Jahr

85.110,00 91.952,77 0,00 91.952,77

Beitragsaußen-
stände

0,00 0,00 0,00 0,00

Zusatzbeitrag 
Tischtennis

2.700,00 2.730,00 0,00 2.730,00

Zusatzbeitrag 
Fußballjdg.

3.660,00 3.240,00 0,00 3.240,00

Spenden 
(Gesamtverein)

600,00 1.800,00 0,00 1.800,00

Zuschüsse 8.000,00 39.387,46 0,00 39.387,46

Pacht 15.600,00 15.600,00 0,00 15.600,00

Bootslagerung 2.460,00 2.280,00 0,00 2.280,00

sonstige  
Einnahmen

3.100,00 36.480,07 0,00 36.480,07

Gesamt- 
einnahmen

121.230,00 193.470,30 45.707,29 239.177,59

Ausgaben 53.844,88

Wassersport 27.800,00 47.858,51 0,00 47.858,51

Handball 4.200,00 4.067,01 0,00 4.067,01

Tischtennis 13.200,00 13.933,62 0,00 13.933,62

Zusatzbeitrag 
Tischtennis

2.700,00 1.500,00 0,00 1.500,00

Rückst. Zus.-bei-
trag TT

0,00 1.600,00 0,00 1.600,00

Fechten 4.000,00 4.631,61 0,00 4.631,61

Fußball 7.040,00 5.936,90 0,00 5.936,90

ETAT 2019 
IN €

IST 2019 
IN €

IST LT IN 2019 
IN €

IST OA & LT 
2019 IN €

Ausgaben

Zusatzbeitrag 
Fußballjgd.

3.660,00 3.240,00 0,00 3.240,00

Lauftreff/
Leichtathletik

0,00 163,26 0,00 163,26

Triathlon 900,00 563,30 0,00 563,30

Gymnastik 4.800,00 3.549,80 0,00 3.549,80

Trendsport 0,00 0,00 0,00 0,00

Jugend 200,00 0,00 0,00 0,00

Verbandsab-
gaben

2.500,00 2.525,63 0,00 2.525,63

71.000,00 89.569,64 89.569,64

Vereinszeitung/ 
Homepage

7.200,00 7.998,96 0,00 7.998,96

Digitalisierung 0,00 0,00 0,00 0,00

Mitgliederbe-
treuung

300,00 343,50 0,00 343,50

Betriebskosten 19.000,00 21.651,18 0,00 21.651,18

Personalkosten 0,00 0,00 0,00 0,00

Steuerberater-
kosten

0,00 0,00 0,00 0,00

Außenanlage 2.000,00 1.213,47 0,00 1.213,47

Reparaturen 3.000,00 987,66 0,00 987,66

Sanierung 1.000,00 0,00 0,00 0,00

Inventar 0,00 0,00 0,00 0,00

baul. Anlage 
neue Stromltg.

5.000,00 0,00 0,00 0,00

Gutachterkosten 0,00 1.573,01 0,00 1.573,01

Ergebnisrechnung 2019 Kosten Abteilungen und Sportbetrieb in €

ETAT 2019 
IN €

IST 2019 
IN €

IST LT IN 2019 
IN €

IST OA & LT 
2019 IN €

Ausgaben

Grundst./ 
Flächennutzung

1.600,00 1.515,36 0,00 1.515,36

Versicherung 6.300,00 12.080,78 0,00 12.080,78

Büromaterialien 250,00 451,66 0,00 451,66

Porto/Telefon 150,00 105,55 0,00 105,55

Mitgliederver-
waltung

3.800,00 4.086,84 0,00 4.086,84

Zsn./Bksp. 900,00 913,67 0,00 913,67

Ausgaben aus 
Zuschüssen

0,00 33.942,67 0,00 33.942,67

Anwaltskosten 0,00 534,75 0,00 534,75

sonst. Kosten 1.600,00 3.075,07 0,00 56.919,95

52.100,00 90.474,13 0,00 144.319,01

Gesamtausgaben 123.100,00 180.043,77 53.844,88 233.888,65

Unter-/Über-
schuss

-1.870,00 13.426,53 -8.137,59 5.288,94

KOSTEN ABTEILUNGEN

Wassersport 32.600,00

Handball 6.000,00

Tischtennis 15.700,00

Fechten 5.000,00

Fußball 12.500,00

Lauftreff/Leichtathletik 5.000,00

Triathlon 900,00

Gymnastik 3.000,00

Trendsport 1.000,00

Jugend 200,00

Zwischensumme 81.900,00

KOSTEN SPORTBETRIEB

HSB/Versicherungen 3.400,00

Digitalisierung 11.856,60

Vereinszeitung 5.000,00

Personal/Verwaltung 13.858,00

Ausgaben aus Zuschüssen 28.000,00

Beriebskosten 19.965,82

Gutachterkosten 9.000,00

Vermögensverwaltung 24.500,00

Sonstige Kosten 5.672,00

Zwischensumme 2 121.252,42

Gesamtkosten 203.152,42

Ergebnis 2.000,00

Etat 2020 in €

UMSÄTZE

Beiträge 107.005,20

Spenden 2.000,00

Zuschüsse 40.000,00

Vermögensverwaltung 15.600,00

Sonstiges 40.547,22

Umsätze Gesamt 205.152,42
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Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 20

2020 IN €

1. Umsatzerlöse 93.564,72

2. sonstige betriebliche Erlöse 43.480,53

10. sonstige neutrale Erträge 110.429,84

11. Betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten 35.591,22

b) Sportbetrieb 17.208,57

c) Versicherungen/Beiträge 14.059,82

d) Kfz-Kosten (ohne Steuer) 1.809,52

e) Werbe-/Reisekosten 13.399,23

f) Corona HSB/Senat 37.291,30

g) IT Kosten 4.097,67

h) Rechts- und Beratungskosten 23.028,14

i) Planungskosten 16.117,50

j) Reparatur/Instandhaltung 18.905,74

k) Verwaltung 4.081,67

l) Sonstige Kosten 14.648,38 200.238,76

12. Personalaufwand

a) Personalkosten 29.984,08 29.984,08

13. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen, sowie auf aktivierte  
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung des Geschäftsbetriebes

11.292,87 11.292,87

19. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,05

21. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.959,33

b) sonstige Steuern 558,99 558,99

25. Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag 5.400,34

36. Bilanzgewinn/Bilanzverlust 5.400,34

F i n a n z e n

HORST  PAULSEN
*24.06.1939  +30.03.2020

Horst, Du bist in Oberalster VfW in Mitte 
der 1950er damals noch mit der Zustimmung 
der Mitgliederversammlung aufgenommen 
worden. Als Wassersportler, aber auch 
besonders als Paddler, sowie privat bist Du 
immer ein hilfsbereiter Kamerad gewesen. 
Gemeinsam haben wir Oberalsteraner 
Wanderfahrten mit den Faltbooten und mit 
dem 10ner unternommen. Im Kajak konn-
test Du hast mit den Kammeraden bei den 
Regatten z.B. in Hamburg, Berlin und Preez 
Erfolge erzielen. In den Wintermonaten, 
wenn der Wassersport ruhte, spielten viele 
Hamburger Wassersportler Handball auf  
dem Großfeld im Stadtpark gegen die 
Mannschaften der anderen Paddler im 
DKV-Hamburg. Später wechselten die 
Mannschaften dann mit dem Wintersport 
Handball in die Halle. Dein fester Platz war 
vor dem Kreis, auf dem Punkt. Du konntest 
so manchen Ball „wegfischen “und warst 
somit ein Stammspieler. Bei vielen gemein-
samen Veranstaltungen und Reisen hast Du 
zum Gelingen beigetragen. Bei uns Wasser-
sport-Handballern war stets der Donners-
tag unser Vereinstag. Wenn möglich bist 
du immer mit dabei gewesen. An unserem 

letzten gemeinsamen Vereinstagbei bei Dir 
im Haus, im März, haben wir beide uns noch 
an einige Erlebnisse und Episoden erinnert. 
Leider konnten wir keinen weiteren Ver-
einstag mehr haben.

Das Leben ist wie eine Pusteblume. Wenn die 
Zeit gekommen ist, muss jeder alleine fliegen. 
Wir werden Dich in Erinnerung behalten.

Deine Vereinskameraden und  
Dein Freund Horst Welke 

(Der Text wurde redaktionell überarbeitet)
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Die Wassersportabteilung trauert um  
ihren ehemaligen Abteilungsleiter  
Reinhard Ranke. Am Dienstagabend, den 
1. Dezember 2020, ist Reinhard Ranke im 
Kreise seiner Familie in Hamburg verstor-
ben. Als 15 Jähriger kam Reinhard zum 
Kanusport im Biller Wassersport Schwalbe. 
Dort fand er seine Leidenschaft zum Kanu-
sport und war neben dem Wanderpaddeln 
auch im Wildwasserrennsport und im 
Kanuslalom aktiv. Im Wildwasserrennsport 
konnte er auch seine größten Erfolge feiern. 

Neben seinen sportlichen Ambitionen enga-
gierte er sich auch  als Gruppenleiter bei der 
Hamburger Sportjugend. Im Jahre 2004 trat 
er bei Oberalster VfW. ein und übernahm die 
Leitung der Wassersportabteilung von 2006 
bis 2009. Im Jahre 2007 wurde er Präsident 
des Hamburger Kanu Verbandes. Im Jahre 
2017 übernahm Reinhard auch die Ressort-
leitung Parakanu in Deutschland und vertrat 
den Parakanusport mit großer Leidenschaft 
in  Deutschland. Durch seine Verbandsarbeit 
blieb aber immer noch genug Zeit sich in 
die Wassersportabteilung mit Rat und Tat 
einzubringen und ihr zur Seite zustehen.  
Angesprochen auf seine Motivation für 
die ehrenamtliche Arbeit antwortete er: 
„In Hamburg sind die Entfernungen nicht 
so groß. Man kennt sich und schätzt sich 
und darüber hinaus ist Hamburg und seine 
Umgebung ein wunderschönes Paddelre-
vier“ Ahoi Reinhard. Unsere Kanuten von 
Oberalster VfW trauern gemeinsam mit 
allen anderen Hamburger Kanuten und dem 
Deutschen Kanu-Verband.

Frank Johannsen
(Der Text wurde redaktionell überarbeitet)

REINHARD RANKE
*04.09.1955  +01.12.2020

HOLGER WILLHÖFT
*10.07.1946  +25.07.2020

Ich bin fest der Meinung, dass jeder Verein, 
der halbwegs erfolgreich sein will, solche 
Menschen benötigt. Jeder weiß, dass Vereine 
nur mit ehrenamtlich geführten Posten 
überhaupt existieren können. Zum Glück 
gibt es auch in unserem Verein viele Mit-
glieder, die für den Verein ohne Bezahlung 
tätig sind. 

Aber um etwas in einem Verein zu bewegen, 
bedarf es der im positiven Sinne Verrückten, 
die sich für einen Zeitraum dem Verein 

völlig verschreiben und den Großteil ihrer 
freien Zeit diesem einen – ihrem – Verein  
opfern. 

Und Holger war ein solcher Mensch, der 
aber nicht nur für eine kurze Zeit, sondern 
sein ganzes Leben seine Kraft und Energie 
für Oberalster eingesetzt hatte. Schon 
1970, als ich Mitglied bei Oberalster wurde, 
 leitete Holger das Jugendtraining. In den 
darauffolgenden 50 Jahren stellte Holger 
sich für fast jedes Amt in der Abteilung 
Tischtennis und im Gesamtverein zur  
Verfügung, das besetzt werden musste. 
Nebenbei kümmerte er sich um die Repara-
turen des Clubhauses und führte mit seiner 
Frau Gabi jahrzehntelang die Mitglieder-
verwaltung. 

Gleichzeitig war Holger Spitzenspieler der 
ersten Herren und gehörte zu den besten 
Spielern Hamburgs. Unvergessen bleibt für 
uns alte Hasen das Endspiel der Hamburger 
Meisterschaften, bei dem Holger erst im 
Endspiel im fünften Satz in der Verlänge-
rung gegen Manfred Kaulbarsch verlor. 
Unter Holgers Führung entwickelte sich 

eine Mannschaft, die nach mehreren An-
läufen erstmalig den Aufstieg in die zweit-
höchste Liga schaffte. 

Aber weit über seine sportlichen Leis-
tungen und seinen Einsatz für den Verein 
hinaus, hat Holger bei Oberalster etwas 
bewegt, was nur ganz wenige schaffen: Er 
hat mit seiner Art, mit vollem Kampf und 
Einsatz seinen Sport zu betreiben, eine 
ganze Generation angesteckt. Seine Spiel-
betreuung gipfelte jedes Mal in: „Du musst 
kämpfen, kämpfen, dann schaffst du das!“  
Durch Holgers Begeisterung für unseren 
Sport entwickelte sich die Tischtennis-
abteilung zu einer Größe in Hamburg. Mit 
einem Mal war es eine Ehre, bei und für 
Oberalster zu spielen. Dabei ging es nicht 
nur um die Spielstärke der Mitglieder, 
sondern auch um das Gemeinschaftsgefühl, 
den Einsatz und den Kampfgeist innerhalb 
der Mannschaften. Bei den Hamburger 
Meisterschaften, den Mannschaftspielen 
oder anderen Wettkämpfen, jeder feuerte 
seine Vereinskollegen an und betreute in 
den Spielpausen. So hatte Holger uns das 
vorgelebt.

Genauso wie im sportlichen Bereich war 
Holger bei seinen ehrenamtlichen Aktivi-
täten im Verein ein Vorbild für mich und 
für viele andere. Er hatte sich nie in den 
Mittelpunkt gestellt, die großen Reden 
hatte er gern anderen überlassen. Aber 
seine Stimme hatte Gewicht, wenn er in 
seiner sachlichen Art die größten Proble-
me auf nach meinem Empfinden pragmati-
sche Art zu lösen wusste.

Mir ist bis heute unbegreiflich, wie Holger 
das zeitlich auf die Reihe bekommen hatte. 
Er kümmerte sich intensiv um seine Familie, 
war beruflich voll eingespannt und schaffte 
es trotzdem noch, für seine Freunde da zu 
sein. 

Holger, du wirst für mich und für viele 
immer ein Vorbild bleiben. Wir vermissen 
dich.

Frank Scharlau
(Der Text wurde redaktionell überarbeitet)
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Scanne den QR-code, um auf 
oberalstervfw.de zu kommen. 
Infos und aktuelle Trainigs-
zeiten findest Du unter den 
einzelnen Sportangeboten.

TISCHTENNIS

Göran Pech
040 350 342 86
tt-gremium@oberalstervfw.de
Trainingszeiten:
oberalstervfw.de/tischennis/

GYMNASTIK/YOGA/SUP YOGA

Linda Pfalzer
040 350 342 86
yoga@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/gymnastik/ 

WASSERSPORT

Pia Kohrs
040 350 342 86
wassersport@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/wassersport/

FECHTEN

Katja Meisel
0162 407 45 05
fechten@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/fechten/

FUSSBALL

Tobias Klimt
0176 223 605 87
fussball-jugend@oberalstervfw.de
fussball-senioren@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/fussball/

LEICHTATHLETIK

Hans Schreckenberg
040 350 342 86
leichtathletik@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/leichtathletik/

HANDBALL

Lasse Behrens
0177  665 944
handball@oberalstervfw.de

Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/handball/

TRIATHLON

NN
040 350 342 86
triathlon@oberalstervfw.de
Trainingszeiten: 
oberalstervfw.de/triathlon/

Menken + Schlief GmbH
040 27 87 72 13   
www.menken-schlief.de

  Ihr persönliches Maklerteam 
 im Alstertal und in der City.Stay connected

instagram.com/tibhar_crew

www.tibhar.com

facebook.com/tibhar.de



Anmeldung und Infos unter www.oberalsterlauf.de

Die schönste Laufstrecke Hamburgs entlang des Alsterwanderwegs

Halbmarathon // 10 km // 4 km // 1500 m Schnupperlauf für Schüler 
410 m Bambinilauf // Jubiläumsüberraschung

Start und Ziel mit After Race Party direkt am Clubhaus des  
Oberalster VfW e.V.
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